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Nr. 162, Sonnabend, 4. März 1882. 
———— H[öů—ꝛ. —2—ͤĩ˙ — — —ů 
— x Gekündigt. — Eir., per März 214 Brief. — Hafer. Se, — Wir: 
Börfen Telegramme per März 140 Br., per April⸗Mai 140 Br. ver Mai⸗Juni 141 Br., 
Berlin, den 4. März. (Telegr. Agentur.) per Juni⸗Juli 144 Br. — Raps: Gekündigt. — Centner., ver März 
Weizen feit Not. v. 3. J Spiritus feſt Not. v. 3. 267 Brief. -- Spiritus matt. Gek. — Liter. Per März 45,20 Gd. 
April Mai 220 50 220 — [loco 46 40, 46 40 [der giän Meet 45,20 Gd, per April-Mai 46,90--16,80 bez, per Za: 
Juni⸗Juli 219 — 218 — März. 47 10 47 40 Juni 9746,90 be, der Juni Juli 47,80 Br. u. Gd. per Juli⸗ 
Nnggen fefter Avril-Mai 47 80 47 700 Auguft 48,5) Gd, per Auguſt⸗ September 48,50 bez. per September⸗ 
Mär). 163 50163 — Nai⸗Juni 48 — 48 — Oktober 48,10 Gd., ver Oktober⸗November 47,20 Gd. Zint ohne 
1 193 — 162 75 Se 48 90 49 — Umſatz. Bie BörfenEommiffen, 
ai⸗Juni — 16 er — Ge 
Nübol ſeſter Aol Me. 136 751136 50 Boite in Breslan am 3. März. 
. 96 59 68 80, Kündig. Sn 10000 10000 Feſtſezungen , 
ai⸗Juni 56 — 55 ündig. Spiritus „000 10, der ſtädtiſchen Markt⸗ Ries 
Märkiſch⸗Poſen E. A 36 = 36 — | Ruſſ. Präm⸗Anl 1866 139 401140 — Deputation. 
do. Stamm⸗Prior. 117 301117 — | Bol. Provinz B. -A. 122 — 1122 — 


Berg.⸗Märk. G. SICH 40 124 40 | Sowwirthſchſtl. BR. — — — — Metten, weiber 
Fon 246 10 245 90 | Poſener Spritfabrit 859 25 59 25] dio. gelber 


i 
Kronpr. Rudolf. EA 79 50, 70 50 ram... 148 — 148 — Roggen, | vro 15 50 15 20 
Oeſterr. Silberrente 64 50 64 60 Deutſche Bank Act. 152 —150 75| Gerſte, 100 13 — 12 40 
Ungar. 57 Papierr. 73 50 73 40 | Dist. Kommand.⸗R. 194 501193 80 afer, | ; 13 50 | 13 20 
Ruff. Egl. Anl. 1877 89 25| 89 25 | Körigz⸗Laurabütte 112 251111 90 bien kee IN 15 50 | 14 60 
et j 


880 70 25 70 25 Dortmund. St.⸗Pr. 92 — 92 75 
Orient. 57 60 57 50 | Poſener 4% Pfandbr.—— — — 


achbörſe: Fran zoſen 520.— Kredit 541 — Lombarden 237 50 


Go wer Eiſen. Aft.125 40 126 — 
x. konſol. 44 Anl. 101 50,101 70 Ru Kat, Anl. 1871 84 75 84 75] Sommerrübſen 
ET 50 109 20 Pol Jana Pb. „05 25 83 10| Sainglein | 

oſene ‘ g Din. Viquid.⸗ O 5 56 laglei 

err. Banknoten 170 301170 40 Se. Seen Att. 542 — 32 50 n 
Defterr. Goldrente 79 60) 79 30 Staatsbahn 520 — 518 50 Hanfſaat 
Looſfe 120 120 —Lomberden 237 50233 — 

— .. . 57 75 87 50 Fondſt. ſehr feſt 

wën, 61 Anl. 1880101 75101 59 | 


Feſſſehg. 5. v. 5. 
mer eingeſ. K 


| 


Danzig, 3. März. [Getreide-⸗Börſe.] Wetter: 
Wind: Südweſt dann Nord. 

Weizen loko war am heutigen Markte in ſehr flauer Stim⸗ 

mung und auch als Inhaber um 2—3 M. per Tonne billiger als 


Stettin, den 4 März. (Telegr. Agentur. 0 
Gi ae * 3. WE d Not. v 3. WE abgaben, war der Verkauf ſehr ſchwerfällig. Mühſam wurden 
Weizen unveränd. — —| — Spiritus flau | Tonnen gehandelt und iſt A für Sommer: beſetzt 124 Pfd. 
ai 221 — 221 50 loco 44 50 44 801197 M., guter 130/1 Pfd. 208 N. bunt bezogen 127/8 Pfd. 197 M. 
ai⸗Juni 220 50,221 — ] do. per. — — — Albunt ſund bellfarbig 121—126/7 Pfd. 195.200 M., gellbunt 12—124 
Roggen unveränd. April⸗Mai 46 70 47 —[Pld. 200 —203 M., bochbunt 128—129 Pfd. 210 M. weiß 125 —126 
do. per — - — —IFuni⸗Juli 48 — 48 30 Pfd. 210 M., für ruſſiſchen Ghirka beſetzt 114123 Pfd. 163—180 
ril⸗ Mai 161 501160 50 Petroleum —. gut Ghirka 126-127 Pfd. 198 M. roth feucht 114 Pfd. 165 M. roth 
i⸗Juni 161 — 160 — | März 7 60 7 60 beſetzt 117—126—127 Pfd. 180—192 M. roth 120—125 Pfd. 190 bis 
Aube behauptet Nübſen —. — — — 1196 N., gut roth 126—129 Pfd. 202— 206 M., roth milde 122 Pfd. 
April⸗Mai 55 75 55 75 Se, 264 — 285 — 185 M., bunt krank 119—124 Pfd. 188-195 M. bunt 124 Pfd. 200 
Sept.⸗Oktober 56 75 56 50 Seot.⸗Oktober 263 — 263 — M., bell 122 Pfd. 196 M. per Tonne. Termine Tranſit April⸗Mai 208 
r ³˙Ü1¹ .... K 


— 


Börje zu Poſen. 


Roggen loko ohne Kaufluſt und ua abgegeben. Alles ver 


t 50 
per März 44,89, per April⸗Mai 45,70, per Juni 46,70, per Juli 47.40, per M., ruſſiſcher zum Tranſit ſchmal zu 140, 141, 141, 142 M. pe 
August 47.70, per September 47.80. Loed obne Faß 44,40. i 5 mg 
Poſen, 4. März Börſenbericht. 
Roggen ohne Handel 


A 1 
E 44,80 bez. Br., ver April⸗Mai 45,70 bez. Gd., per Jani 46,70 brachte 114 Pfd 
Br. 1 103 P 


z. Br., 47,40 bez. Brief, ver Auguſt 47,70 bez. Geld, per 102, 
September 47,80 bez. Loco ohne Faß 44,40 bez. 99 Pfd. 105—108 M. per Tonne. — Erbſen loko polniſche zum 
— - — Tranſit Futter⸗ 127 M. ruſſiſche zum Tranſit Mittels 133—135 M., 
Produkten - Mörſe. Futter⸗ 125 M., naſſe 120 M., grüne per Tonne bezahlt. — 


gene 140145 Mark. — Hafer loko 140—150 LC — Erbſen 


Focales und Provinzielles. 


Poſen, den 4. März. 


Staals⸗ und Yolkswirthihafi. 


Berlin, 3. März. [Wochenüberſicht der Reichs⸗ 


bank vom 28. Februar. . 
i va. 
1) Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem 
; deutſchen Gelde und an Gold in Barren 
oder ausländ. Münzen) das Pfund fein zu 


1392 Mk. berechnet Mk. 553,539,000 Zun. 
2) Beſtand an Reichskaſſenſch. „ ͤ 36,077,000 Abn. 
3) do. an Noten and. Banken „ 138,861,000 Zun. 
4) do. an Wechſeln „ 304,979,000 Abn. 10,542, 
5) do. an Lombardforderungen „ l, 498,000 Zun. 7,422,000 
6) do. an Effekten N be 6,122,000 Abn. 2.000 
do. an ſonſtigen Aktiven „ 33,259,000 Zun. 


aſſi v 


P a. 
8) das Grundkapital Mk. 120,000,000 unverändert 
9) der Reſervefonds „ 16,425,000 unverändert € t 
10) der Betr. d. umlauf. Noten „ 683,137,000 Bun. 10,537,000 [wohnt ja Familie W.!“ „Nicht mehr, und ich habe ihre Wohnung be⸗ 


11) die ſonſtigen täglich fälligen 
} Gë I 


Verbindlichkeiten „ 171,194,000 Abn. 4,740, 


12) die ſonſtigen Paſſiven Pr 413,000 Abn. 


Berlin, 3. Mär. [Städtiſcher Zentral, iech, 


bof, — Amtlicher Bericht der Direktion. 


— 


nichts Böſes ahnend, in ſeinem Salon. Mit einem Male öffnet ſich 
die Thüre und Makart, beſonders ſorgfältig gekleidet, tritt ein. Brüll 


Stille freilich und der Umſtand, daß Niemand aus der Familie ſich 


isnotiz keinen Anbalt boten, d urden immerhin di ` blicken ließ fiel ihm auf. Aber er ließ die Dinge an ſich herankommen 
1 0 n e eren bie wii e und jo paſſirte die heitere Verwechſelung, die in der abgelaufenen 


a heute nicht erreicht wurde. — Kälber. Hier verlief das Ge⸗ 


bäft leidlich glatt und bielten ſich die Preiſe gut auf ihrem letzten unter dem Beifall des Hauſes mit, daß die Geſundheit der 


d / 0 d renzen hinaus, 
und blieb auf vereinzelte kleine Poſten verſchiedenen Genres zu unge⸗ 


London, 3. März. [Unter haus. Fortſetzung.] 


Glabſtone glaubt, die Annahme des Antrages wäre den Inter⸗ 


fäbr feitberigen Preiſen beichtäntt, über welche Spezelleres anzuführen ſeſſen, die er vertheidigen ſoll, schädlich; er ist überzeugt, daß der 
wir außer Stande find. Am 28. v. M. hat nun die mit fo allgemei⸗ ruſſiſche Kaiſer und ſeine Regierung die begangenen ſchrecklichen 


ner Spannung erwartete Londoner Auktion begonnen und in dem 
Eröffnungsreſultat völlig unſeren ſchon früher mitgetheilten Voraus⸗ 
ſetzungen entſprochen. Bei Anweſenheit vieler Käufer und vorhandener 


Frevel, wie England, mit Abſcheu betrachten. Dieſe Frevelthaten 
bildeten eine beklagenswerthe Thatſache in der Geſchichte irgend 


Animation wurden nämlich volle Schlußpreiſe der November⸗Auktion eines Landes, beſonders aber desbalb, weil fie von Chriſten 


erzielt und damit gleichzeitig zum Ausdruck gebracht, daß ſowobl aus⸗ 
reichender Bedarf vorhanden iſt, als auch, daß derſelbe in r 
Verhältniß zum Vorrath des Rohproduktes ſſeht, um die zeiti 


tirungen als verhältnißmäßig niedrige anſehen zu können. 


GC? 
gen No⸗ 
Es wird 


verübt worden ſind; aber die Vorſtellungen müſſen unpartetifche, 


nicht diplomatiſche oder parlamentariſche fein, Northeote Tom, 
pathiſirt mit dem Zweck des Antrages, wenn aber Vorſtellungen 


absumarten fein, ob die niederländiſchen Fabrikanten und Spinner unthunlich find, jo hofft er, daß die Regierung alles Mögliche 
aus dieſem Reſultat Anlaß nehmen werden, dem heimiſchen Produkt zur Förderung des Zwecks des Antrags zu thun verſuchen und 


vermehrte Aufmerkſamkeit zuzuwenden. 
* Wi 
Februar bis zum 2. März 224,117 F 


chende Zeit des Vorjahres eine Mehreinnahme vo 


Wien, 3. März. [Die Einnahmen der 
Ludwigsb e Netz) betrugen in der Zeit vom 21. 


Karls 


l ergaben mithin gegen die entſpre⸗ 
M n 14.757 Fl, die 


daß Worms ſeinen Antrag zurückziehen werde. Dilke wiederholt 
die früheren Erklärungen Granvilles, worauf Worms ſeinen 
Antrag zurückzieht. 

indſor, 3. März. Maclean wurde heute vom Polizei⸗ 


Einnahmen des alten Netzes betrugen in der Zeit vom 21. Februar bis gericht verhört; er nahm eine ſehr ruhige Haltung an, richtete 


zum 2. März 175,334 Fl., ergaben on 888g fl die entſprechende Zeit 


des Vorjahres eine Mehreinnahme von 36 


* Wien, 3. un Ausweis der öſterreichiſch⸗ ungarischen 


Bank vom 28. Februar. 


Notenumlau ff.. 334,699 .000 Abn. 3,600,000 Fl. 
Metallſchatz in Silber . . 119,300,000 Abn. 1,800,000 
do. in Gold 67,400,000 Abn. 700,600 
In Gold zahlb. Wechiel . . . . 11,900,000 Jun. 600,000 
Portefeuille 17,690,900 Abn. 2.300.000 
Lombard 20,200,000 Jun. 400,000 
ppothelen⸗Dahrlehne 94,400,000 Abn. 200,000 
fandbriefe in Umlauf 79,900,000 Jun. 100,000 


) Abs und Zunahme gegen den Stand vom 23. Februar. 


Paris, 2. März. Bankausweis. 
d Zunahme. 
Baarvorrath in Gold . 


Baarvorrath in Silber E e e 073,000 

Geſammt⸗Vorſchüſſe 2 R RE 331,000 
Abnahme. 

Portefeuille der Hauptbank u. d. Filialen . 105,023,000 

EE EE ae 516,000 

Laufende Rechnungen der Privaten 383.893.000 

Guthaben des Staatsſchatzes R 2 8,208,000 


Zins⸗ und Disfont-Erträge R 1,011,000 
Verhältniß des Notenumlaufs zum Baarvorrath 71,55. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


6,474,000 Frks. 
1.0 


wiederholt Fragen an die Zeugen und erklärte, daß nur Armuth 
ihn zum Verbrechen trieb und er unter keinen Umſtänden der 


Königin ein Leid zufügen wollte, da er nicht einmal auf dieſelbe 


zielte. Die Fortſetzung des Verhörs wurde bis zum 10. d. M. 


vertagt. 


Petersburg, 4. März. Der „Regierungsbote“ meldet: 
Ein allerhöchſter Befehl ordnet die Errichtung eines Lehrſtuhls 
der polniſchen Literatur an der Warſchauer Univerſität mit 
3000 Rubel Gehalt jährlich an. — General Durnowo ift zum 
Dirigirenden des Apanagedepartements ernannt worden. 


0 Aur tende. 


Beien, 4. März. 

Julius Buckow's Hotel de Rome. Oberamtmann 
Kunath aus SE die Kaufleute Blöder, SE, u. Arnemann 
aus Berlin, Bingräber aus Düren, Roſenberg aus Samotſchin, Sil⸗ 
berſtein aus Frankfurt a. M., Klimer aus Breslau, Rödiger aus Mag⸗ 
deburg, Direktor Franke aus Elbing. 


a and der Warthe. 
Bofen, am 3. März Mittags 1,50 Meter. 
* „„ 4 = Morgens 1,50 


D 5 4. $ Mittags 1,52 D U 
Drud und Verlag von W. Deder & Comp. Te. N Gell in Ze 1 
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